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LESUNG MIT BRITTA & CHRISTIAN HABEKOST 

Elwenfels 3  „Kräutertee im Dubbeglas“ 

am Donnerstag, 14. März 2019 um 20 Uhr in 
Müller Lebensraum Garten / Café Elliot’s 

Näheres im Innenteil unter Mauer 

 

 

Bildnachweis: Hyp Yerlikaya 
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	Planung eines Passivhauses 
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	Einsatz von erneuerbaren Energien
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
840.000 Euro aus dem 
Entwicklungspro-
gramm Ländlicher 
Raum fließen in den 
Rhein-Neckar-Kreis 

Acht Gemeinden freuen sich über die Strukturfördermittel
Im Rahmen der Programmentscheidung des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum (ELR) erhalten acht Gemeinden aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis im Programmjahr 2019 rund 840.000 Euro. Mit 
diesen Fördergeldern setzen engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen und Unternehmen wichtige Impulse für die strukturelle 
Innenentwicklung ihrer ländlich geprägten Gemeinden. Herr Minis-
ter Hauk vom Ministerium für Ländlichen Raum betonte in einer 
Presseerklärung, dass die diesjährige Programmentscheidung 
75.118.589 Millionen Euro umfasst, was eine enorme Steigerung im 
Vergleich der Vorjahre darstellt. 
Das ELR ist in Baden-Württemberg das wichtigste Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Gefördert werden sehr 
vielfältige Projekte in den Förderschwerpunkten Wohnen, Arbeiten, 
Grundversorgung und Gemeinschaftseinrichtungen. Wie auch in 
den vergangenen Jahren, wurden Wohnprojekte und damit die In-
nentwicklung der Kommunen priorisiert, da gerade in ländlichen 
Kommunen zeitgemäße Wohnungen und Häuser fehlen. Gefördert 
wurden aber auch Unternehmen und Dorfgemeinschaftseinrichtun-
gen. Landesweit wird durch die Zuschüsse ein Investitionsvolumen 
von 620 Millionen Euro initiiert. 
Detaillierte Informationen zu der Programmentscheidung gibt es 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/. 
Fragen zu den Fördervoraussetzungen beantwortet gerne Barbara 
Schäuble, Stabsstelle Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis, Telefon 06221 522-2501, E-Mail: barbara.schaeuble@
rhein-neckar-kreis.de.

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
22.2. Frau Brigitte Lintner 75 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine 
Ortsteil Waldwimmersbach
28.2. Frau Elsa Allespach 85 J.

Mauer
28.2. Herr Neville Humphreys 70 J.

Meckesheim

23.2. Frau Margareta Hitschler 90 J.

Mönchzell 

keine

Spechbach

keine

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 23. und Sonntag, 24. Februar
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 22.2. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 

 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Samstag, 23.2. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 

 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 24.2. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 

 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Montag, 25.2. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 

 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Dienstag, 26.2. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 

 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Mittwoch, 27.2. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 

 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Donnerstag, 28.2. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 

 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Der Workshop „Die Mondin – ihre Wirkung auf 
Mensch und Natur“ mit der Referentin Dorisa 

Winkenbach	findet	am	Samstag, dem 23. Februar 2019 von 10 – 
13 Uhr im Martin-Luther-Haus in Spechbach statt. Das Erkennen von 
Zusammenhängen, Auswirkungen und alltagstauglichen Anwen-
dungen im Zusammenhang mit dem Mond / der Mondin steht im 
Mittelpunkt dieses interaktiven Workshops. Anregungen zur prakti-
schen Selbsterfahrung, sowie zur Mondphase passende Snacks 
runden den Vormittag ab. Der Workshop kostet 25 Euro für Mitglie-
der des NHV und 30 Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bei Nadine Binder unter der Telefon-Nummer 07263 – 40 99 600 
oder unter der E-Mail-Adresse kontakt@praxis-du-und-ich.de.

Am Mittwoch, dem 6. März	findet	ab	19,30	Uhr	in	der	Scheune	von	
Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19, Eingang Brun-
nengasse folgender Vortrag statt: „Cannabis – Jahrtausende alte 
Heilpflanze“. Der Arzt für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren 
und Vorsitzende des Naturheilverein Viernheim, Weinheim und Um-
gebung Manfred van Treek aus Viernheim stellt uns die Cannabis-
Blüte	als	Heilpflanze	vor.	Obwohl	seit	März	2017	Ärzte	die	Cannabis-
Blüte	auf	Rezept	verordnen	können,	wird	„die	beste	aller	Heilpflan-
zen“ immer noch kriminalisiert. Der Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder 
und 6 Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Das Seminar „Sprache wirkt – erleben Sie die Kraft Ihrer Spra-
che!“	findet	am	Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 18 Uhr statt. 
Die Dozentin und Coach für Lingva Eterna Ina Willax aus Berching 
wird auf Sprache im Alltag aufmerksam machen, auf unser ständi-
ges „müssen““, sollen“,“ versuchen“ und „beißen“. Eine Anmeldung 
ist bei Anke Kerner unter der Telefon-Nummer 07263 – 60 58 644 
erforderlich.	Da	das	Seminar	stattfindet,	 ist	eine	Anmeldung	auch	
nach dem 1. Februar möglich.

Unser	Ausflug	mit	Besuch	des	Naturheilbunds	und	des	Klosters	
Maulbronn	findet	am Samstag, dem 6. April 2019 statt. Bitte mel-
den Sie sich an bei Angelika Köhler unter der Telefon-Nummer 0171 
– 18 18 661 oder der E-Mail-Adresse koehler0201@online.de.

Näheres	finden	Sie	in	unserem	aktuellen	Programmheft	oder	unter	
www.NHV-Spechbach.de.

Schulen & Bildungseinrichtungen
SBBZ Luise von Baden Schule
Anmeldung / Flohmarkt
Der Elternbeirat der SBBZ Luise von Baden Schule, veranstaltet 
am Sonntag den 17. März 2019 von 11.00-15.00 Uhr im Schulge-
bäude (Schützenhausstraße 34, Neckargemünd ) zum 29. mal sei-
nen traditionellen Flohmarkt für Jung und Alt. Es kann alles ange-
boten werden von Porzellan über Bücher, Kindersachen, usw. Der 
Erlös kommt den Kindern der SBBZ Luise von Baden zu Gute.

10 € für Miettisch und ein selbst gebackener Kuchen.
10 € für selbst gebrachten Tisch und ein selbst gebackener Kuchen.

Bei nicht mitgebrachtem Kuchen ist eine Gebühr von 10 € zu bezah-
len. Es ist ebenfalls eine Zutatenliste für den Kuchen mitzubringen 
(siehe Link auf unserer Homepage: www.sbbz-luise.de) 
Kontakt für Informationen und Standreservierung ab dem 28. Feb-
ruar 2019 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
für Miettische: Nicole Schneckenberger Tel. 06226 / 9297996
für selbstgebrachte Tische: Melanie Linder, Tel. 07260 / 920763

Freundesksreis des Gymnasiums Bammental
Der Freundesksreis des Gymnasiums Bammental lädt zur 
23. Mitgliederversammlung ein
Am 11. Oktober 1995 lud der damalige stellvertretende Direktor Ha-
rald Berghofen zur Gründungssitzung des Freundeskreises des 
Gymnasium Bammental ein. Damit lädt der Freundeskreis dieses 
Jahr zu seiner 23. Jahres-Mitgliederversammlung ein. 
Sie findet am Mittwoch, den 13. März 2019 um 19.30 Uhr in 
Raum 009 des Gymnasiums Bammental statt.

Felderbegehung am 1. März
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises	führt	am	Freitag,	dem	1.	März	2019,	wieder	pflanzenbauli-
che Feldstunden zur termingerechten Bestandsführung im Acker-
bau durch. 

Treffpunkte sind an diesem Tag jeweils 
•	 um 09.00 Uhr in Hockenheim,	am	Modellflugplatz,	
•	 um 11.00 Uhr in Weinheim, Weschnitzsiedlung, auf der Straße 

Richtung Weidsiedlung, 
•	 um 14.00 Uhr in Zuzenhausen, am Friedhofsparkplatz und 
•	 um 16.00 Uhr in Helmstadt, Parkplatz ehem. Landmaschinen 

Wolf. 

Künstlerinnen und Künstler aus der Metropol-
region Rhein-Neckar können sich ab sofort für 
die Ausstellung „Radiale – Kunst im Kreis“ 
bewerben
Alle zwei Jahre präsentiert der Rhein-Neckar-Kreis mit „Radiale – 
Kunst im Kreis“ zeitgenössische Kunst von Künstlerinnen und 
Künstlern	 aus	 der	Metropolregion	 Rhein-Neckar.	Ortsspezifische	
Ausstellungskonzeptionen an insgesamt vier Orten im Landkreis 
prägen das Ausstellungskonzept; es umfasst sämtliche künstleri-
schen	Sparten	wie	Malerei,	Zeichnung,	Fotografie,	Video,	Skulptur,	
Objektkunst und Installation. 

Dokumentiert wird „Radiale“ in einem vielen Ansprüchen gerecht 
werdenden Katalogkompendium mit individuellen Einzelkatalogen 
aller Künstler. Die nächste Radiale öffnet ihre Pforten im Frühjahr 
2020, die Ausschreibung dafür ist nun erfolgt. Bewerben können 
sich bis zum 3. Mai alle Künstlerinnen und Künstler, die ihren Wohn-
sitz oder ihr Atelier in der Metropolregion Rhein-Neckar haben. Eine 
Fachjury, bestehend aus Barbara Auer (Direktorin Kunstverein Lud-
wigshafen), Dr. Hans-Jürgen Buderer (ehemaliger Direktor Reiss-
Engelhorn-Museen Mannheim), Prof. Hans Gercke (ehemaliger Di-
rektor Heidelberger Kunstverein), Julia Philippi (Galerie Julia Philip-
pi Dossenheim und Kreisrätin) sowie eine Vertreterin oder ein 
Vertreter der Künstler des Radiale-Ausstellungsprojektes 2018, 
werden über die Zusammensetzung der kommenden Künstlerinnen 
und Künstler für die „Radiale – Kunst im Kreis“ 2020 entscheiden. 

Für das Sonderformat „Kunst am Grünen Hang“ – konzeptionell 
unabhängig aber im Kontext von „Radiale – Kunst im Kreis“ – im 
Außenbereich des Kulturzentrums Kommandantenhaus Dilsberg 
gibt	es	eine	Änderung:	Künstlerinnen	und	Künstler	werden	nomi-
niert und können sich nicht mehr bewerben. 

Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es unter: 
www.kultur-im-kreis.net, Telefon 06221/522-1356.

Wettbewerb „Unternehmerfrau im Handwerk 2019“
Erfolg, Mut und Leistungen der Unternehmerfrauen im Handwerk 
sollen mit Aufmerksamkeit und Öffentlichkeit belohnt werden. Dazu 
hat ‚handwerk magazin‘ zum 27. Mal den Wettbewerb „Die Unter-
nehmerfrau im Handwerk“ ausgeschrieben. Der Preis wird in zwei 
Kategorien verliehen: Für die mitarbeitende Partnerin oder Ehefrau 
des Inhabers und für die selbstständige Handwerksunternehmerin. 
Die Siegerinnen erhalten jeweils ein Preisgeld von 2.500 Euro.
Mit der Auszeichnung werden Frauen geehrt, die selbst Handwerks-
meisterinnen, Unternehmerinnen oder mitarbeitende und mit ent-
scheidende Partnerinnen in Teilzeit- oder Vollzeitanstellung sind. 
Unternehmerinnen oder mitarbeitende Frauen können sich selbst 
bewerben oder von ihrer Familie, der Belegschaft oder einer Hand-
werksorganisation vorgeschlagen werden. 
Wichtige Voraussetzung für eine Bewerbung ist, dass der Betrieb, 
in dem die Unternehmerfrau arbeitet oder den sie leitet, seit mindes-
tens fünf Jahren erfolgreich am Markt besteht.
Eine unabhängige Jury wertet die eingereichten Bewerbungen aus.
Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 15. Mai 2019.
Die	Preisverleihung	findet	am	18.	Oktober	2019	auf	dem	Bundes-
kongress der Unternehmerfrauen in Billerbeck statt.
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Kreistags- 
Kandidaten sind 
nominiert

Freie Wähler tagten in Epfenbach – John Ehret und 
Joachim Locher stehen vorne 
Die Freien Wähler im Wahlkreis 14 (Waibstadt) haben kürzlich ihre 
Kreistagskandidaten nominiert. Die Nominierungsveranstaltung 
fand im Gasthaus „Zum Rössel“ in Epfenbach statt. Bevor es zur 
geheimen Abstimmung kam stellten sich die einzelnen Bewerber 
kurz vor. Folgende neun Kandidaten wurden dann gewählt: John 
Ehret, 47 Jahre alt, seit sieben Jahren Bürgermeister in Mauer und 
seit 2014 Mitglied des Kreistags; Joachim Locher, 54 Jahre alt, seit 
zehn Jahren Bürgermeister in Waibstadt und ebenfalls seit 2014 im 
Kreistag; Heiner Rutsch, 65 Jahre alt, ehemaliger Bürgermeister in 
Lobbach und seit 2004 im Kreistag; Emil Eckert, 63 Jahre alt, selb-
ständiger Straßenbaumeister in Reichartshausen, von 1997 bis 
2014 im Kreistag, seit 35 Jahren im Gemeinderat; Steffen Nahler, 46 
Jahre alt, selbständiger Reiseverkehrskaufmann in Meckesheim, 
seit zehn Jahren im Gemeinderat; Hans-Joachim Vogt, 65 Jahre alt, 
ehemaliger Bürgermeister in Neckarbischofsheim von 2009 bis 
2014 im Kreistag; Markus Zappe, 50 Jahre alt, Gemeindeoberamts-
rat in Spechbach; Berthold Jürriens, 49 Jahre alt, freier Journalist 
und Online-Redakteur aus Neidenstein; Bernd Kiermeier, 62 Jahre 
alt, Vermessungsingenieur aus Waibstadt, Bauamtsleiter der Stadt 
Waibstadt, acht Jahre lang Stadtrat. Heiner Rutsch gab noch einige 
Informationen aus dem Kreistag. Dabei wurde u.a. diskutiert über 
die Themen Öffentlicher Personennahverkehr, Zweckverband High-
Speed Rhein-Neckar, Klimaschutz, Straßenbau, Abfallwirtschaft 
durch die AVR, Berufsschulen, Behindertenschulen, soziale Aufga-
ben und Gesundheitszentren des Kreises. 

Jahresprogramm 2019 des Ent-
wicklungsprogramms Ländlicher 
Raum vorgestellt
Über 800.000 Euro für die Strukturentwick-

lung im Wahlkreis Sinsheim
Stuttgart. Der Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Peter Hauk (CDU) gab am 14.02.2019 die Programmentscheidung 
des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) bekannt. Die-
ses Programm ist ein zentraler Pfeiler der Stärke der Ländlichen 
Räume in Baden-Württemberg. Gefördert werden Projekte mit dem 
Ziel, lebendige Ortskerne zu erhalten, zeitgemäßes Leben und Woh-
nen zu ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung zu sichern und 
zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen. 

Umso mehr freut es den örtlichen Landtagsabgeordneten Dr. Alb-
recht Schütte (CDU), der sich im Finanzausschuss für eine Aufsto-
ckung eingesetzt hat, dass für dieses Programm 2019 in der Sum-
me 75 Millionen Euro zur Verfügung gestellt werden. 

Mit einer Gesamtsumme von 840.292 Euro können 13 Projekte im 
Wahlkreis Sinsheim mit Förderung realisiert werden. Im Förderbe-
reich Innenentwicklung und Wohnen, dem Schwerpunkt des ELR, 
gehen jeweils 50.000 Euro nach Eberbach und Mauer, die Maßnah-
men in Eschelbronn, Neckargemünd und Neidenstein werden mit 
insgesamt knapp 140.000 Euro unterstützt. 

Mit über 280.000 Euro geht die größte Einzelförderung nach Me-
ckesheim, für eine Maßnahme im Förderschwerpunkt Gemein-
schaftseinrichtungen. In Sinsheim und Waibstadt werden Projekte 
im Förderschwerpunkt Arbeiten mit insgesamt ca. 300.000 Euro 

Amtsblatt Elsenztal

Der Vorstand freut sich auf rege Beteiligung. Die Mitgliederversamm-
lung ist die Plattform, die Auskunft gibt, welche notwendigen und be-
reichernden Anschaffungen mit Hilfe des Freundeskreises gemacht 
werden konnten, welche Auszeichnungen, Veranstaltungen, Fahrten, 
Begegnungen, sowie was im sozialen Bereich der Freundeskreis mit 
Hilfe der Mitglieder und ihren Beiträgen unterstützen konnte.

„Der Freundeskreis und damit die vielen unterstützenden Eltern, Groß-
eltern, Lehrkräfte, aktiv und bereits pensioniert, und hoffentlich in Zu-
kunft auch ehemalige Schüler und Schülerinnen stellen mit ihren Beiträ-
gen sicher, dass diese Schule weiterhin so aktiv und munter, so innova-
tiv aber auch bewahrend bleibt, wie sie es schon immer war“, erklärt die 
Erste Vorsitzende, Frau Schmeling-Rößler, und fügt nachdenklich la-
chend dazu: „Oftmals ist es die Angst, ein Amt ‚aufgedrückt‘ zu bekom-
men, dass durchaus Engagierte sich nicht zu solchen Mitgliederver-
sammlungen wagen. Aber erstens beweist man ja schon sein Engage-
ment mit seiner Mitgliedschaft, zweitens halte ich es für absolut legitim, 
sagen zu dürfen, ich finde die Sache gut und unterstütze sie, kann es 
aber im Augenblick nur finanziell, weil mir ansonsten die Kraft und Zeit 
fehlt. Jeder kennt solche Phasen in seinem Leben, da braucht man sich 
auch nicht vor anderen rechtfertigen. Insofern kann ich alle Mitglieder 
und vielleicht auch zukünftige Mitglieder des Freundeskreises nur ermu-
tigen, sich am Mittwoch, den 13. März, um 19.30 Uhr in Raum 009 des 
Gymnasiums Bammental einzufinden und den Vorstand mit neuen Ideen 
und frischem Wind aufzumischen!“

Sonstiges
Simon Groß und Hans-Dieter Kretzler 
stehen an der Spitze der FDP-Kreistags-
Liste

Die Freien Demokraten aus der Brunnenregion haben ihre Kandida-
ten für die Kreistagswahl nominiert. Der Vorsitzende der FDP Sins-
heim-Kraichgau, Michael Westram, freute sich, viele Mitglieder be-
grüßen zu können. Zur Versammlungsleiterin wurde Claudia Felden 
gewählt, Fraktionsvorsitzende der FDP-Kreistagsfraktion im Rhein-
Neckar-Kreis. Die Liste für den Wahlkreis Waibstadt (WK 14) wird 
von dem 30-jährigen Simon Groß aus Reichartshausen und dem 
Neidensteiner Gemeinderat Hans-Dieter Kretzler angeführt. Ihnen 
folgen Regina Klein aus Reichartshausen und Thomas Ehrmann aus 
Waibstadt, welche ebenfalls beide ihre Heimatgemeinde im Ge-
meinderat vertreten. Auf Platz fünf bewirbt sich der Vertriebsleiter 
Christopher Burkert aus Reichartshausen. 

Daneben möchten sich folgende Persönlichkeiten im künftigen 
Kreistag ehrenamtlich für die Zukunft des Rhein-Neckar-Kreises en-
gagieren: Patrick Klein, Dr. Livio Slesina, Andreas Maier und der 
Bundestagsabgeordnete Dr. Jens Brandenburg.
Im Anschluss wurde über das Wahlprogramm der FDP diskutiert. Auf 
die Finanzen des Kreises wollen die Liberalen einen besonderen 
Blick werfen. Die Freien Demokraten möchten sich dafür einsetzen, 
die Kreisverschuldung zu senken und gleichzeitig die Gemeinden 
nicht über Gebühr zu belasten. Auch Simon Groß unterstrich in sei-
ner Vorstellungsrede seine Ziele: „Wir werden uns im Rhein-Neckar-
Kreis für eine gute Infrastruktur einsetzen, die Digitalisierung voran-
treiben und den Nahverkehr fördern. Außerdem ist uns ein akti-
ver Umweltschutz und die Stärkung des ländlichen Raumes wichtig.“

Wollen für die FDP in den Kreistag: Thomas Ehrmann, Regina Klein, Patrick Klein 
und Simon Groß (v.l.n.r.) 
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gefördert. „Mit diesem wichtigen Programm unterstützen wir eine 
nachhaltige Strukturverbesserung in den Gemeinden und erhöhen 
die Attraktivität der Orte“, erklärte Schütte.

Werden Sie zertifizierter 
Passivhaus-Planer! 

Für alle am Bau beteiligten Planer: Kurs-Module im April 
- Mai 2019 in Heidelberg 
Passivhäuser	sind	energieeffiziente	Gebäude,	die	bereits	jetzt	und	
in Zukunft hohen Wohn- und Lebensstandard bieten und unsere 
Energieressourcen schonen. Für eine erfolgreiche Umsetzung die-
ses progressiven Baustandards werden jedoch alle am Bau betei-
ligten	Planer	mit	qualifizierter	Ausbildung	in	den	Bereichen	Planung,	
Bau und Inbetriebnahme von Passivhäusern benötigt. Der modular 
aufgebaute Kurs „Passivhaus-Planer“ ist für Architekten, Ingenieure, 
Bauträger und Generalübernehmer konzipiert. Jetzt Kurs-Module im 
April - Mai 2019 in Heidelberg! 

Sie	möchten	energieeffiziente	und	kostenoptimierte	Gebäude	pla-
nen? Dann ist der Passivhaus-Standard das, wonach Sie suchen 
und dieser Kurs ist wie für Sie gemacht. Hier lernen Sie aus erster 
Hand von den Experten des Passivhaus Institutes (PHI) und der der 
Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-
Neckar-Kreis (KliBA), was Sie über die Planung von hoch energie-
effizienten	Gebäuden	wissen	müssen	und	wie	Sie	immer	wiederkeh-
rende Herausforderungen des Entwurfs und der Konstruktion meis-
tern. Alles was Sie benötigen, ist Grundlagenwissen im Bereich der 
Bauphysik und der Anwendung von Microsoft® Excel. 

Der Kurs ist modular aufgebaut. Vom Grundlagenwissen zum The-
ma	„Hoch	energieeffiziente	Gebäude“	über	die	Qualifizierung	zum	
„zertifizierten	Passivhaus-Planer“	bis	zum	Passivhaus-	Experten	–	
werden Kursmodule in unterschiedlicher Tiefe angeboten. Los geht 
es am 1. April 2019. 

Die ersten drei Module bereiten sie optimal auf die Prüfung zum 
„zertifizierten Passivhaus-PlanerIn-BeraterIn vor. In Vorträgen, 
Workshops und Diskussionen erhalten die Teilnehmer unverzicht-
bares	Wissen	über	die	Ausführung	einer	energieeffizienten	Gebäu-
dehülle mit Passivhaus-Komponenten, über die Planung von Lüf-
tungsanlagen und die Überprüfung der Luftdichtigkeit. Weitere 
Schwerpunkte sind: Sanierung und Wirtschaftlichkeit von energie-
effizienten	Maßnahmen,	Beheizung	und	Kühlung	von	hoch	energie-
effizienten	Gebäuden.	Zudem	lernen	sie	das	Berechnungsprogram	
PHPP kennen. 

Mit den zusätzlichen Modulen 4-6 sind sie bestens für die Zusatz-
prüfung	 „zertifizierter	PHPP-Experte“	gerüstet.	Hier	 lernen	Planer	
das SketchUP-Plugin „designPH“ kennen, mit dem Gebäude direkt 
in 3D modelliert, optimiert und dann bequem ins PHPP übertragen 
werden können. Sie erfahren mehr über die Eingabe von komple-
xeren	Nichtwohngebäuden,	die	Bewertung	von	Effizienzoptionen	
mit	der	Variantenberechnung	und	die	Vor-Zertifizierung	schrittweise	
durchgeführter Modernisierungen. Unverzichtbar für die energieef-
fiziente	Planung	komplexer	Gebäude	ist	vertieftes	Wissen	zum	The-
ma Ausführung und Berechnung von Wärmebrücken. 

Veranstaltungsorte für Kurs-Module ist das Bürgerzentrum Bahn-
stadt Heidelberg, für das Repetitorium und Prüfung: Passivhaus 
Institut in Darmstadt.

Nähere Informationen und Anmeldung finden Sie unter 
www.kliba-heidelberg.de 

Ihre Ansprechpartnerin für weitere Informationen: Frau Kerstin Gatt-
ner | Telefon: 06221 99875-0 | info@kliba-heidelberg.de

Kohlenstoffmonoxid – die unsichtbare 
Gefahr
Der Landesfeuerwehrverband Baden-Württem-
berg e.V. informiert im Rahmen der Aktionswo-
che zum Schutz vor Kohlenstoffmonoxid (CO) 
über Gefahren und Risiken

Aus Anlass der Aktionswoche „CO macht K.O. – Schütze dich vor 
Kohlenmonoxid“ vom 18. bis 24. Februar 2019 soll die Bevölkerung 
über die gesundheitsgefährdenden Gefahren von Kohlenstoffmon-
oxid (CO) informiert und damit die Zahl der CO-Vorfälle gesenkt 
werden.

Was ist Kohlenstoffmonoxid und wie wirkt es?
Es ist geruch- und geschmacklos und schon wenige Atemzüge kön-
nen zum Tod führen: Kohlenstoffmonoxid entsteht bei einem unvoll-
ständigen Verbrennungsvorgang. Es ist ein nicht ätzendes und nicht 
reizendes Gas und wird daher vom Menschen nicht wahrgenommen.

Kohlenstoffmonoxid kann ein Mensch nicht bemerken – es löst bei 
uns keine Warnsensoren aus wie etwa Erdgas, dem ein warnender 
Geruchsstoff beigemischt ist. Das Gas mit dem Kürzel CO bindet 
sich im Blut an die roten Blutkörperchen (Hämoglobin) und ver-
drängt dabei den Sauerstoff im Blutkreislauf. Nach wenigen Atem-
zügen kann dies bereits zu schweren Vergiftungserscheinungen 
und zum Tod führen. Schon im Verdachtsfall einer Kohlenstoffmon-
oxid-Vergiftung muss schnell reagiert werden.

Gefahrenquellen
Häufig	ist	eine	fehlerhafte	Verbrennung	in	Gasthermen	die	Ursache	
von Unfällen. Aber auch das Grillen in geschlossenen Räumen und 
unsachgemäßer Umgang mit offenen Kaminen kann tödliche Ge-
fahren mit sich bringen. Beim Rauchen von Shishas besteht zudem 
die Gefahr, dass bei der Verbrennung der Kohle ausreichend Sau-
erstoff fehlt und daher entsprechend viel Kohlenstoffmonoxid freige-
setzt wird.

Eine weitere Gefahrenquelle ist das Betreiben von Gasstrahlern 
oder -pilzen in geschlossenen Räumen. Zudem setzen auch Ver-
brennungsmotoren Kohlenstoffmonoxid frei. Der Benzinrasenmäher 
oder die Benzinkettensäge sollte deshalb nie in geschlossenen 
Räumen repariert und dann ausprobiert werden.

Der Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg gibt folgen-
de Handlungshinweise:
•	 Nehmen Sie beim Betrieb gasbetriebener Geräte plötzlich 

auftretende Kopfschmerzen ernst – sie sind ein erstes Anzei-
chen für eine mögliche Vergiftung. Begleitet werden sie unter 
Umständen von einer Bewusstseinseinstrübung.

•	 Beim Verdacht des Auftretens von Kohlenstoffmonoxid verlas-
sen Sie sofort den betroffenen Raum. Sofern möglich, sollte 
man die Fenster öffnen, um zu lüften.

•	 Betreiben Sie Shishas nur in gut belüfteten Räumen oder bes-
ser nur im Freien.

•	 Wenn es Ihnen ohne Eigengefährdung möglich ist, schalten Sie 
das möglicherweise verursachende gasbetriebene Gerät aus.

Nicht nur umsichtiges Handeln, sondern auch technische Vor-
sorge können dazu beitragen, Unfälle zu verhindern:
•	 Verwenden Sie die Anlagen sachgemäß. Bei Etagenheizungen 

sind die Lüftungsschlitze der jeweiligen Türen der Gasthermen 
frei zu halten und nicht zu verstellen, sonst erhält die Anlage zu 
wenig Sauerstoff.

•	 Ein wichtiger Beitrag zur Prävention ist die regelmäßige Prü-
fung der Heizungsanlage.

•	 Es gibt mittlerweile Warnmelder, die, ähnlich wie Rauchwarn-
melder, vor der Freisetzung von Kohlenstoffmonoxid warnen. 
Sinnvoll ist die Installation eines solchen Gerätes in der Nähe 
der Gastherme bzw. dem offenen Kamin. Erhältlich sind diese 
speziellen CO-Melder im Fachhandel.

Alarmieren Sie in jedem Verdachtsfall Feuerwehr und Rettungs-
dienst über die europaweit gültige Notrufnummer 112!

Ambulanter Hospizdienst Elsental
Zweite Hospizfachkraft für den Verein im Einsatz
Am Ende des vergangenen Jahres war es soweit, der Am-

bulante Hospizdienst Elsenztal e.V. hat eine zweite Hospizfachkraft. 
Neben der langjährigen Fachkraft Bärbel Reuter absolvierte Romina 
Beck (Bammental), welche im Mai 2018 angestellt wurde, im letz-
ten halben Jahr erfolgreich diese Ausbildung bei der Akademie für 
Leitung, Soziales und Organisation in Heidelberg. Die Ausbildung 
umfasste 160 Stunden Palliative Care, 40 Stunden Koordinatoren - 
Seminar für Leitungen von Hospizeinrichtungen, 80 Stunden Füh-
rung für Leitungen Hospizeinrichtungen.

Frau Romina Beck wurde 1983 in der Nähe von Stuttgart geboren, 
absolvierte nach erfolgreichem Abitur 2002 ein Freiwilliges Soziales 
Jahr in einer Kindertagesstätte. Anschließend ging es für sie an die 
Uni Heidelberg, um Erziehungswissenschaft, Soziologie und Ang-
listik zu studieren. Während dieser Zeit kam auch das Thema Hospiz 
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für Romina in Frage, daher beteiligte sie sich erfolgreich an einer 
Ausbildung zur ehrenamtlichen Hospizhelferin bei der Hospizge-
meinschaft Schwetzingen. Nach erfolgtem Studium wurde sie päd-
agogische Fachkraft in der Grundschulkinderbetreuung. Im Jahr 
2013 zog sie mit ihrem Mann nach Bammental, ihre beiden Kinder 
kamen 2015 und 2016 auf die Welt. Neben ihrer Tätigkeit in unserem 
Verein ist sie viel mit ihrer Familie an der frischen Luft, lies gern und 
malt gelegentlich.

Wir, die Vorstandschaft, wünschen unserer neuen Fachkraft für Ih-
ren Werdegang im Ambulanten Hospizdienst Elsenztal e.V. alles 
Gute. Sie erreichen Romina Beck jeden Dienstag zwischen 10.00 
und 12.00Uhr in unserer Geschäftsstelle Mönchzell, aber auch tele-
fonisch unter 01525-2845875 oder 06223-8668665. Selbstverständ-
lich ist auch Bärbel Reuter weiter unter der bekannten Nummer 
06226-429002 für Sie erreichbar. 

Mitgliederversammlung
Der Ambulante Hospizdienst Elsenztal e.V. lädt alle seine Mitglieder 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 
23.03.2019 um 17.30Uhr in das Evangelische Pfarramt Waldwim-
mersbach (Hauptstr.48, 74931 Waldwimmersbach) recht herzlich ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind dabei vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand mit Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresbericht 
 a.) 1.Vorstand
 b.) Hospizfachkraft
 c.) Kassenwart
 d.) Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
  a.) Schriftführer/in
 b.) Kassierer/in
 c.) 2 Kassenprüfer
  d.) Beisitzer
6.  Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung sollten bis zum 
16.03.2019 schriftlich beim 1.Vorstand Walter Berroth (Reiternberg-
weg 7, 69151 Neckargemünd) gestellt werden.

Der Vorstand

Große Aktion des VdK Baden-
Württemberg: 
„Pflege macht arm!“ 

Auf der Landespressekonferenz (LPK) im Landtag hat der Sozialver-
band	VdK	Baden-Württemberg	am	7.	Februar	seine	große	Pflege-
aktion	2019	„Pflege	macht	arm!“	gestartet.	Sie	will	darauf	aufmerk-
sam	machen,	dass	immer	mehr	pflegebedürftige	Menschen,	insbe-
sondere Heimbewohner, wegen der hohen Eigenanteile auf 
Sozialhilfe angewiesen sind und am Lebensende zu Taschengel-
dempfängern werden. 
Hintergrundinformationen zur Aktion, ein Film und die Möglichkeit 
der Abstimmung gibt es unter www.vdk-bawue.de im Internet. Au-
ßerdem berichten die VdK-Zeitungen vom Februar und vom März 
2019 darüber.

Neues Infoportal: hospizlotse.de

Der Hospizlotse (www.hospizlotse.de) ist ein neues unabhängiges 
und kostenloses Informationsportal des Verbands der Ersatzkassen 
(vdek).	Dort	finden	sich	Angebote	und	Leistungen	der	Hospiz-	und	
Palliativversorgung für schwerstkranke und sterbende Menschen. 
Der Hospizlotse will dazu beitragen, dass Schwerstkranke individu-
ell passende Angebote einer hospizlichen Begleitung, Beratung, 
Betreuung	und	palliativmedizinischen	und	 -pflegerischen	Versor-
gung in der Region kennen. Aufgeführt werden diverse Begleitungs- 
und Versorgungsformen. So werden beispielsweise Kontaktdaten 
von ambulanten Hospizdiensten, stationären Hospizen für Erwach-
sene,	stationären	Kinderhospizen,	Ärzten	mit	Weiterbildung	in	Palli-
ativmedizin,	Pflegediensten	mit	Weiterbildung	in	Palliativ-Care	sowie	
multiprofessionellen und interdisziplinären Versorgungsteams ge-
nannt.

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum: Dienstag, den 26. Februar 2019
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
 Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
  Sitzung vom 29.01.2019
TOP 3 Gehwege- und Straßensanierungen
  hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
  Ermächtigung des Bürgermeisters für 
  Maßnahmendurchführung
TOP 4 Straßenbeleuchtung 
  hier: Beratung und Beschlussfassung über 
  Mitverlegungsmaßnahmen im Rahmen des 
  BBV Breitbandausbaus 
TOP 5 Beratung über den Haushaltsplanentwurf 2019
TOP 6 Bekanntgaben 
TOP 7 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. Im Vorfeld an den 
öffentlichen	Teil	findet	eine	nichtöffentliche	Sitzung	statt.

Eschelbronn, den 18. Februar 2019
Marco Siesing
Bürgermeister

Klasse Einsatz  
für die Sauberkeit unserer Gewässer!
Am Samstag, den 26. Januar 2019 und am Samstag, den 16. Feb-
ruar	 2019	 stand	 für	 die	 Mitglieder	 des	 Sportfischervereins	
Eschelbronn	die	jährlich	stattfindende	Putzaktion	an	den	Vereinsge-
wässern auf dem Plan. 

Es waren an beiden Tagen alle Mitglieder zur Mithilfe bei der Putz-
aktion aufgerufen.
An den beiden Samstagen, waren bei sehr gutem Wetter, jeweils ca. 
30 Mitglieder erschienen und so konnten alle Vereinsgewässer, das 
ist der Schwarzbach, der Epfenbach, der Neubach, sowie der 
Schloßsee, von sehr viel Unrat befreit werden. 
Neben Abfall wurden aber auch umgefallene Bäume und Reisig aus 
dem Gewässer gezogen.
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Oft reichte die Muskelkraft alleine nicht aus. Deshalb ist bei solchen 
Einsätzen, ohne großen Fuhrpark, nichts zu machen. Im Bereich 
des Mühlweges wurden zudem Freischneidearbeiten durchgeführt. 
Die frühen Termine für die Putzaktionen haben sich bewährt. Was-
servögel und sonstige Bewohner unserer Gewässer sind nun unge-
stört. Für alle Teilnehmer hat sich der vereinseigene Holzhäcksler 
nun schon bewährt.

Nach getaner Arbeit wurde, wie gewohnt, bei Jürgen und Karin Oeh-
mig gemütlich zusammengesessen und nach einem guten Essen 
noch lange der Zustand unserer Gewässer diskutiert. 
Bürgermeister Siesing bedankte sich im Nachgang der Aktion beim 
Sportfischerverein	im	Namen	der	Gemeinde	für	diesen	alljährlichen	
Einsatz sehr herzlich. Dieser müsste sonst mit den Mitarbeitern des 
Bauhofes geleistet werden, was aufgrund der Länge der Gewässer 
und der zur Verfügung stehenden Mitarbeiter eine Riesenaufgabe 
wäre. So wird dieser Einsatz ehrenamtlich geleistet, die Umwelt wird 
gesäubert, Gemeinschaftsgefühl wird gestärkt und Steuermittel wer-
den gespart.

Im nächsten Jahr ist geplant, die Putzaktion zu erweitern und wei-
tere freiwillige Helfer mit Unterstützung der Gemeinde zu ermuntern, 
öffentliche Flächen vom Unrat unserer Mitmenschen zu befreien. 

Eine	 saubere	 und	 gepflegte	 Umwelt	 trägt	 wesentlich	 zu	 einem	
„Wohlfühleffekt“ bei Bürgerinnen und Bürger bei, so Marco Siesing.
Im	Namen	der	Vorstandschaft	des	Sportfischervereins	bedankt	sich	
Jürgen Oehmig bei allen Helfern und wünschte für das Angeljahr 
alles Gute und Petrie Heil 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do. 21.02.2019 Schlosswie-

senschule
Spielnachmit-
tag

Schlosswie-
senschule 
Aktion zum 
30-jährigen 
Jubiläum

Do. 21.02.2019 DRK-
Ortsverband 

Jahreshaupt-
versammlung 

DRK-Raum 
Alte Schule 

So. 24.02.2019 Musikverein 
e.V./
Turnverein 
1902 e.V. 

Kinderfastnacht Kultur- und 
Sporthalle 

Vorschau Termine März 2019
Datum Veranstalter Veranstaltung Ort
Fr. 01.03.2019
19.30 Uhr

Tennisclub e.V. Generalver-
sammlung 

Gasthaus 
zum Löwen  

Sa. 02.03.2019 Schützen-
verein e.V.

Jahreshaupt-
versammlung 

Schützen-
haus

Do. 07.03.2019
19.30 Uhr

BUND-
Ortsverband 

Monatsver-
sammlung und 
Jahreshaupt-
versammlung 
Kreisgruppe 

Gasthaus 
zum Löwen 

Fr. 15.03.2019 Schlosswie-
senschule 

Singen macht 
Spaß!
Kanon singen 
für alle! 

Schlosswie-
senschule 
Aktion zum 
30-jährigen 
Jubiläum

Fr. 15.03.2019 Sportfischer-
verein e.V. 

Generalver-
sammlung 

Vereinsheim 

Sa. 16.03.2019 Fußballclub 
1920 e.V.
Jugend

Altkleider-
sammlung 

 

Fr. 22.03.2019 Gesangverein 
LYRA e.V.

Jahreshaupt-
versammlung 

Gasthaus 
zum Löwen

Fr. 22.03.2019 Kleintierzucht-
verein C46

Generalver-
sammlung 

Gasthaus 
zum Löwen

Sa. 23.03.2019 Freiwillige 
Feuerwehr

Jahreshaupt-
versammlung 

Feuerwehr-
saal

So. 24.03.2019 Heimat- und 
Verkehrsverein 
e.V.

Schreiner- und 
Heimatmuse-
um geöffnet 

11.00 bis 
17.00 Uhr 
Alte Schule 
Museum 

So. 24.03.2019 Gewerbeverei-
nigung 

Verkaufsoffener 
Sonntag 

Möbelhäuser

Sa./
So.30./31.03.
2019

Fußballclub 
1920 e.V.

Frühlingsfest 
(Heimspiel FV 
Elsenz) 

Kallenberg

Fr. 29.03.2019
20.00 Uhr

Heimat- und Ver- 
kehrsverein e.V.

Jahreshaupt-
versammlung 

Gasthaus 
zum Löwen  

Sa. 30.03.2019 Ev. Kirchenge-
meinde
„Timotheus“

Floh- und 
Trödelmarkt 

Kultur- und 
Sporthalle 

So. 31.03.2019 Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Sommer-
tagsumzug

 

So.31.03.2019 Kath. Kirchen-
gemeinde 

Fastenessen Kath. 
Pfarrsaal

So. 31.03.2019 Förderverein 
Kita

Flohmarkt 
„Rund ums 
Kind“ mit 
Bewirtung nach 
Sommer-
tagsumzug 

Kultur- und 
Sporthalle 

So. 31.03.2019 Sportfischer-
verein e.V. 

Anangeln  

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen 
Blick Februar 2019

2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus 
21. 22. 28. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
21. 26. 
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Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Die Tage bis zum Saisonstart sind gezählt. Der Start in 
die Runde ist am 10.03.2019 gegen die SpG Kirchardt/
Grombach - Anstoß 15.30 Uhr auf dem Kallenberg (Dan-
ke an die aufmerksamen Leser - der ursprünglich ge-
nannte Termin 17.03. - war natürlich falsch). Ist aber 

schön das so genau gelesen wird und ein Feedback erfolgt - Danke 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	Planung eines Passivhauses 
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	Einsatz von erneuerbaren Energien
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
- zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
- den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. Weitere Informationen 
über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten gibt 
es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard Leitlein ist regelmäßig für 
Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 14.03.2019 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Schulnachrichten
Einladung zu einem Info-Abend  
der Realschule Waibstadt
Die Realschule Waibstadt lädt alle Eltern und Schüler der umliegen-
den Grundschulen zu einem Info-Abend für die künftigen 5. – Kläss-
ler am Mittwoch, 27. Februar 2019, um 17.30 Uhr an der Realschu-
le Waibstadt ein. Bei dieser Veranstaltung werden die Besucher 
Einblicke erhalten in die Arbeitsweisen, Unterrichtsformen und das 
Lernen an der Realschule. Das Kollegium und die Schüler der Re-
alschule haben ein abwechslungsreiches Programm für die Grund-
schüler und deren Eltern zusammengestellt, bei dem es viel zu 
entdecken gibt. Sie werden natürlich auch Gelegenheit erhalten, 
Ihre Fragen allgemeiner Art zur Schulart Realschule anbringen zu 
können. Eine Klasse kümmert sich um das leibliche Wohl der Besu-
cher. Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

Aufnahmezeiten der Realschule Waibstadt 
der 5. Klassen zum Schuljahr 2019/20

Mittwoch, 13. März 2019, 8-10 Uhr, 
Neckarbischofsheim, Helmstadt, Bargen, Siegelsbach
Mittwoch, 13. März 2019, 10-12 Uhr, 
Eschelbronn, Neidenstein, Meckesheim, Mauer, Zuzenhausen
Donnerstag, 14. März 2019, 8-10 Uhr, 
Waibstadt, Daisbach, Sinsheim, sonstige Orte
Donnerstag, 14. März 2019, 10-12 Uhr, 
Epfenbach, Reichartshausen, Spechbach, Aglasterhausen
Nicht vergessen!
Formblatt 4,5 und 7 der Grundschulempfehlung „Anmeldung bei der 
weiterführenden Schule“
Ausgefülltes Anmeldeformular der Realschule Waibstadt (als Down-
load auf der Homepage verfügbar)
Geburtsurkunde
Ausgefüllter MAXX-Ticket-Antrag mit Passbild, wenn Ihr Kind öffentli-
che Verkehrsmittel nutzt (als Download auf der Homepage verfügbar).
www.realschule-waibstadt.de
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Das zurückliegende Testspiel gegen Reihen wurde leider auch ver-
loren. Es konnte aber ein Aufwärtstrend vermerkt werden. Das Er-
gebnis gibt nicht wirklich den Spielverlauf wieder.
Seien wir optimistisch für den Saisonstart.

hier kann gestöbert werden

Turnverein 
und Musikverein
Kinderfasching beim Musik- und Turnverein
Der traditionelle Kinderfasching des Musikvereins und 
Turnvereins	findet	am	Sonntag,	den	24.	Februar,	in	der	Kultur-	und	
Sporthalle statt. Auf dem Programm, das Simone Echner vorbereitet 
hat, stehen viele Spiele, fetzige Musik, Polonaisen, Gardetanz und 
Showvorführungen. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Be-
ginn ist um 14.01 Uhr, Einlass 13.30 Uhr.
Die Aufbauarbeiten beginnen am Samstag, den 23. Februar um 19.00 
Uhr. Abbau ist nach der Veranstaltung am Sonntag gegen 17.00 Uhr. 
Helfer sind zu beiden Arbeitseinsätzen herzlich willkommen.

Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
JSG Ilv/Lad - TV wJB 11.15
SG Nußloch - JSG mJC 36:28
JSG mJE - KuSG Leimen 144:44
TV wJD - SG Nußloch 14:20
SG Damen - TSV Birkenau 3 20:14
SG Bam/Ngm - JSG mJD 25:18
JSG mJA  - TSG Dossenh 31:26

Starkes Spiel der Damen gegen Birkenau
Das erste Heimspiel des neuen Jahres bestritten die SG Damen 
gegen die dritte Mannschaft aus Birkenau. Nachdem man im Hin-
spiel mit einer geschwächten Mannschaft nur knapp verlor, wollte 
man sich in eigener Halle revanchieren und zwei wichtige Punkte im 
Abstiegskampf holen. 

Doch der Beginn der Partie verlief alles andere als rund. Im Angriff 
taten	sich	die	Frauen	sehr	schwer	Lücken	zu	finden	und	sicher	abzu-
schließen. Zudem musste man wieder einmal mit der Passgenauig-
keit hadern. Nur der starken Abwehr war es zu verdanken, dass man 
in der 7. Spielminute lediglich 0:2 hinten lag. Zu diesem Zeitpunkt war 
schon klar, dass die vielen heimischen Zuschauer kein Torfestival zu 
erwarten hatten. Eine Auszeit sollte schließlich Besserung bringen 
und die Mannschaft aufwecken. Zunehmend fanden die SG-Damen 
besser ins Spiel und konnten dadurch die Führung erobern, sodass 
man beim Spielstand von 9:7 in die Halbzeitpause ging. 

Für die zweite Hälfte nahm man sich vor nicht nachzulassen und 
weiter konsequent den Gegner unter Druck zu setzen. Doch erneut 
verschlief die SG die ersten acht Minuten, sodass die Gäste aus 
Birkenau die Chance ergriffen und wieder mit zwei Toren in Führung 
gingen. Dann begann die fulminante Aufholjagd der SG Damen, die 
die Zuschauer begeisterte. Zehn Minuten lang ließ man kein Tor 
mehr zu und konnte einen 8:0-Lauf hinlegen. Dadurch hatte man 
den Gästen den Zahn gezogen, wodurch sich dem Trainer die Mög-
lichkeit bot nochmal kräftig durchzuwechseln. Letztendlich siegte 
man verdient mit 20:14, was dem angeknacksten Selbstvertrauen 
der Spieler, nach den letzten schwierigen Spielen, gut tun wird. 

Auf diese Leistung kann man stolz sein und vor allem die Abwehr-
stärke möchte man bis zum nächsten Spiel, am kommenden Sonn-
tag beim PSV Heidelberg, konservieren, um sich dort die Chance 
auf die nächsten zwei Punkte zu bewahren.

Landesliga Nord: SG Nußloch - mC-Jugend 36:28 (19:13) 
(JSG) Verschlafene 1.Halbzeit - die Luft ist raus. Die JSG kam gegen 
die Jungs aus Nußloch überhaupt nicht ins Spiel. In der Abwehr 
agierte man als Trainingspartner. Im Angriff wurden zu viele Chancen 
vergeben. So stand es zur Halbzeit 19:13 für Nußloch. Nach der 
Pause zeigte sich die JSG etwas besser aufgelegt. Man war bemüht 
auf eine freundlichere Ergebnisgestaltung. Den mitgereisten Zu-
schauern stellte sich die Frage: Wollt Ihr oder könnt Ihr nicht? Beides 
trifft wohl zu: Eine Saison, die von den Stammspielern aufgrund der 
dünnen Spielerdichte immer unter Vollbelastung gespielt werden 
muss, zusätzlich die regelmäßigen Einsätze in der B-Jugendmann-
schaft; all das fordert körperlich und mental seinen Tribut. Entgegen 
dem detaillierten Spielbericht war es zu keiner Zeit ein übermäßig 
hart oder unfair geführtes Spiel beider Mannschaften. Danke an Yan-
nick von der D-Jugend, der sich im Tor verdient gemacht hat. 
Für die JSG im Einsatz: Niklas Ruhl, Mark Kreß (4), Sebastian Kaiser 
(1), Olcay Sen, Marvin Grab (14/2), Falk Dörzbach (6), Timo Schmitt 
(3/1), Michl Ganzer, Yannik Buse.

2. Kreisliga: mE-Jugend - KuSG Leimen 144:44 (16:11, 9:6) 
Dieses mal wieder ein Bericht unserer E-Jugendspieler Luca Mainzer, 
Johannes Kreß und Elio Tkocz: (JSG) Wir hatten mit 4 Toren am Anfang 
geführt. Es war ein schweres Spiel. Am Ende stand es 16:11 (144:44). 
Aufgrund einer Sensation der Abwehr war es schwer für den Gegner, 
Tore zu werfen. Luca L. hat 4 Tore gemacht, Luca M. Auch! David 6 
Tore. Jawad, Johannes, Philipp 1 Tor, Max 2 Tore und Jan 4 Tore. Elio 
kein Tor. Meckesheim war eindeutig die bessere Mannschaft. Das Spiel 
war	richtig	schwer.	Der	Schiedsrichter	hat	gut	gepfiffen.

Badenliga: mA-Jugend - TSG Dossenheim 31:26 (15:11) 
(JSG) Verdienter Erfolg - absolut verdient, wenn auch leider nicht so 
glanzvoll, wie sich unser Team und die vielen, anwesenden Fans 
das	erhofft	 hatten,	 fiel	der	Sieg	unserer	Badenliga-A-Jugend	am	
vergangenen Sonntag gegen die Mannschaft der TSG Dossenheim 
aus. Das Punktekonto der Gäste wies vor diesem Spiel als Tabellen-
letzter lediglich einen Pluspunkt aus und der resultiert aus dem Un-
entschieden im Hinspiel gegen unser Team in Dossenheim. In die-
sem Spiel hatte es unsere Mannschaft nicht verstanden, ihre Mög-
lichkeiten auszuschöpfen und die größere Breite im Kader in einen 
Sieg umzusetzen. Wir waren also gewarnt und wollten es am ver-
gangenen Wochenende besser machen. Trotz dieser Vorgeschich-
te und die entsprechende Ansage vor der Partie, gelang unserer 
Mannschaft kein guter Start in diese Begegnung und so dauerte es 
bis zu 20. Minute, ehe eine erste Führung für uns auf der Anzeige-
tafel erschien. Dass damit bereits die Wende in diesem Spiel geschafft 

 

Veranstalter:  Musikverein und Turnverein Eschelbronn 
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war, konnte zu diesem Zeitpunkt niemand in der Halle ahnen. Zu ver-
halten war der Auftritt unserer Spieler in der ersten Halbzeit. Dank ei-
niger Umstellungen in der Defensive konnten wir trotzdem mit einer 
15:11-Führung in die Halbzeitpause gehen. Die Vorgabe für die zwei-
te Hälfte war relativ schnell vermittelt. Handbremse lösen, höheres 
Tempo im Gegenstoß und in der Abwehr die Bereitschaft aufbringen, 
auch den entscheidenden letzten Schritt zu machen. Auch in der zwei-
ten Halbzeit war unser Team an diesem Tag leider nicht in der Lage, 
das unzweifelhaft vorhandene Potential vollkommen auszuschöpfen. 
Trotzdem konnte der Vorsprung immer bei ungefähr 5 Toren gehalten 
werden, so dass mit zunehmender Spieldauer auch der Widerstand 
der Gäste geringer wurde und bei der Schlusssirene ein verdienter 
31:26-Erfolg für uns zu Buche stand. Ein unzweifelhaft auch in dieser 
Höhe verdienter Erfolg. In den kommenden, spielfreien Wochen gilt 
es für unser Team, die Freude am Spiel wiederzuentdecken um in den 
verbleibenden Spielen, die wir vorwiegend gegen Mannschaften aus 
der oberen Tabellenhälfte austragen werden, hoffentlich noch für die 
eine oder andere Überraschung sorgen zu können. 
Für die JSG im Einsatz:
Philipp Grab (Tor), Lukas Neuhäuser (5/1), Jonas Ruhl (2), Nathan 
Wirth (2), Mika Breitinger, Philipp Thelen (6), Patrick Munder (2), 
Dominik Steiß (3), Erik Kirchner (4/1), Maximilian Genuth, Kevin Kreß 
(6), Sönke Schmidt-Jürgensen (1).

Vorschau:
23.02.2019
18.45 TV Sinsheim 2 - SG Herren
Heimspiele in Eschelbronn
11.45 JSG mJD - TSV Birkenau
13.15 TV wJC  - SG Nußloch
14.40 JSG mJC - HSG Wein/O.
16.10 TV wJB  - TV Sinsheim
17.45 JSG mJB - SG HD-Kirchh.
24.02.2019
14.40 JSG Die/Bai - TV wJD
16.00 PSV HD  - SG Damen

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und  
sg-schwarzbachtal.de

 

Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.
Ordentliche Jahreshauptversammlung 2019
im Gasthaus „Zum Löwen”, Eschelbronn
am Freitag, dem 22.03.2019, Beginn 20.00 Uhr
Tagesordnung
01.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
02.  Liedvortrag Männerchor 
03.  Totenehrung 
04.  Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen (Männerchor)
05.  Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2019/2020
06.  Chorleiterbericht Männerchor 
07.  Chorleiterberichte Frauenchor 
08.  Jahresbericht Schriftführerin 
09.  Jahresbericht Schatzmeisterin 
10.  Bericht der Kassenprüfer 
11.  Diskussion über die Berichte 
12.  Ehrungen (Chorstundenbesuch) 
13.  Liedvortrag Frauenchor 
14.  Entlastung der Vorstandschaft 
15.  Datenschutzerklärung als Anhang zur Vereinssatzung vom 

04.04.2014
16.  Verschiedenes 
17.  Wünsche und Anträge
 (Anträge müssen bis spätestens 08.03.2019 bei der 1. Vorsitzen-

den Ursula Nussko, Im Erpfel 2, Eschelbronn, schriftlich einge-
reicht werden.)

18.  Liedvortrag Männerchor
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Vereins!
gez. Ursula Nussko
1. Vorsitzende Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.

Leistungschor beim Badischen Chorverband

Ihre Stimme für die Lyra  X
	 Sie singen gerne unter der Dusche 
 oder im Auto?
	 Sie kennen keine Noten, haben aber 
 Freude am Singen?
	 Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung?

Lieber Eschelbronner Frauen,

dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind eine nette Truppe ohne Al-
tersbegrenzung, weder nach oben noch nach unten. Wir singen 
alles durch die Bank weg: Poppiges, Rockiges, Klassisches……

Zurzeit proben wir für unser Vocalis-Konzert am 19. und 20. Okto-
ber 2019 unter dem Motto „ALLES AUSSER-GEWÖHNLICH“, das 
sicher genauso wird, wie es heißt! Freuen Sie sich auf tolle Songs 
von	Queen,	Phil	Collins	etc…	unter	der	Leitung	unseres	qualifizier-
ten, neuen Dirigenten Stefan Golea.

Ihr Einstieg JETZT ist optimal. Machen Sie mit! 

Lieber Eschelbronner Männer,
schicken Sie uns Ihre Frau, und sie hat endlich ein Hobby! Es ist nie 
zu früh, aber eines Tages könnte es zu spät sein.

Der Frauenchor Vocalis lädt herzlich alle singfreudigen Damen zu 
den Singstunden ein: 
Mittwochs 20 Uhr, Probesaal Alte Schule. Willkommen bei uns!

Tennisclub Eschelbronn
Generalversammlung
Am	Freitag,	den	01.03.2019	um	19.30	Uhr	findet	im	
Gasthaus „Zum Löwen“ die Generalversammlung 
des TCE statt. Dazu sind alle Mitglieder recht herz-

lich eingeladen. Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem 
Programm: 
1.) Begrüßung
2.) Berichte: Schriftführer
  Kassenwartin
  Sportwart
  Jugendwart
3.) Bericht der Kassenprüfer
4.) Aussprache über die Berichte
5.) Entlastung der Vorstandschaft
6.) Wahlen
 auf 2 Jahre werden gewählt:
 zweite/r Vorsitzende/r
 Sportwart/in
 Schriftführer/in
7.)  Satzungsänderung
8.)  Anträge
9.)  Verschiedenes

Eventuelle Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 22.02.2019 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden des TCE Gerd Unger, Ambelwie-
senstraße 10, 74927 Eschelbronn, zu richten.

Sportfischerverein Eschelbronn
Fischerprüfung am 11. Mai 2019
Wer die Fischerei ausübt, muss einen Fischereischein 
besitzen. Der Fischereischein wird nur erteilt, wenn der 
Antragsteller die für die Fischerei erforderliche Sach-

kunde besitzt.

Um den erforderlichen Sachkundenachweis zu erhalten, wird vom 
Verband für Fischerei die Fischerprüfung abgehalten.
Für die nächste Fischerprüfung, die am 11. Mai 2019
stattfindet,	führt	der
Sportfischerverein	Eschelbronn

einen Vorbereitungskurs in Eschelbronn durch. Während des Kur-
ses, der in diesem Jahr als Crashkurs an 3 Wochenenden ange-
boten wird, werden ausreichende Kenntnisse auf dem Gebiet der 
allgemeinen und speziellen Fischkunde, Fischhege, Gewässer-
ökologie, Gerätekunde, Behandlung der gefangenen Fische und 
fischereirechtliche-,	naturschutzrechtliche-	und	andere	 für	die	Fi-
scherei bedeutsame Rechtsvorschriften durch den Ausbildungslei-
ter vermittelt.
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Der Vorbereitungslehrgang wird mit modernen Schulungsmetho-
den durchgeführt. Sämtliche notwendigen Lernunterlagen sind in 
der Lehrgangsgebühr enthalten.

Wer	 an	 dem	 Vorbereitungslehrgang	 des	 Sportfischervereins	
Eschelbronn teilnehmen möchte, kann sich ab sofort beim

1. Vorsitzenden Jürgen Oehmig
Oberstr. 9 a, 74927 Eschelbronn
Tel.Nr. 06226/42000 (ab 16.30 Uhr)

Schriftlich, telefonisch oder unter der E-Mail-Adresse 
koehmig@gaiberg.de anmelden.

Nach der Anmeldung setzt sich der Verein mit jedem Interessenten 
in Verbindung.

Schützenverein Eschelbronn
An alle Vereinsmitglieder
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

am Samstag, den 02.03.2019
im Schützenhaus, Beginn 20.00 Uhr

laden wir Euch recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
 - Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
 - Totengedenken
2. Berichte über das abgelaufene Vereinsjahr
 a)  Schriftführer
 b)  Schatzmeister und Kassenprüfer
 c)  Schießleiter
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Beitragsanpassung ab 01.01.2020
8. Anträge der Mitglieder
9. Verschiedenes

Anträge können nur berücksichtigt werden, wenn diese schriftlich 
bis spätestens 23.02.2019 beim 1. Vorstand Steffen Arnold, Am 
Seerain 23, 74927 Eschelbronn eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Kreisoberliga Luftpistole 6.Wettkampf
Eschelbach-Eschelbronn 1:4 (Wagenblaß 363-351,Habath 
332-356,Arnoldt 331-354,Schick 340-353,Zimmermann 327-343)

Abschlußtabelle
1.Eschelbach 10:2 25-5, 2.Eschelbronn 8:4 17-13, 3.Helmstadt 8:4 
16-14, 4.Reihen 6:6 13-17, 5.Waibstadt 6:6 12-18, 6.Epfenbach 2:10 
11-19, 7.Sulzfeld 2:10 11-19.
Kreisliga A Luftgewehr 5-6 Wettkampf
Eschelbronn-Adersbach 1:2 (Wagenblaß 353-365, Eisenbeis 353-
333, Zimmermann 333-336 )
Hilsbach-Eschelbronn 3:0 (Wagenblaß 354-372, Eisenbeis 358-365, 
Zimmermann 333-362)

Abschlußtabelle
1.Helmstadt 12:0 16-2, 2. Elsenz II 10:2 13-5, 3.Adersbach 8:4 9-9, 
4.Neckarbischofsheim 6:6 8-10, 5.Hilsbach 4:8 8-10, 6.Elsenz III 
2:10 7-11, 7. Eschelbronn 0:12 2-16. 

BUND Eschelbronn
KUC-Kinder
Raus in die Natur!

Dies war das Thema beim Februartreffen des KUC. Bei kaltem, aber 
trockenem Wetter, trafen wir uns wie üblich am Rathaus von 
Eschelbronn. 
Die Betreuer hatten einen Weg mit 10 Stationen markiert und jedes 
Kind zog eine nummerierte Karte. Die Nummer musste dann auf der 
von uns festgelegten Wanderung gefunden werden und jeweils eine 

Frage zur gefundenen Karte, beantwortet werden. Es waren Fragen 
zu Sträuchern, Wegzeichen, Tieren, Früchten und Bäumen. Nicht 
Alles konnte beantwortet werden, doch die Betreuer lösten die un-
geklärten Fragen. Durch dieses Suchen und Finden, verging die 
Zeit sehr schnell und das Laufen ging wie von selbst. Unsere Tour 
führte uns vom Wiesental, vorbei an der Firma Immuno, in den Wald 
Richtung Mönchzell und deren Fußballplatz, bis zu unserem Ziel, 
der Villa Kinderbund. Am Fussballplatz stellten sich dann bei einigen 
leichte Ermüdungserscheinungen ein, doch die Meisten wanderten 
mit Begeisterung!

Als wir an der Villa Kinderbund ankamen, brannte dort bereits ein 
Lagerfeuer, das von Helfern angemacht wurde. Schnell wurden in 
der Hütte auf unserem „ Hockerkocher“, Würstchen heiß gemacht 
und Alle konnten sich ums Feuer sitzend, zünftig stärken! Wieder 
einmal hatten wir es geschafft, dass die Kinder knappdrei Stunden 
an der frischen Luft waren, sich ordentlich bewegt hatten und dazu 
auch noch das Ein oder Andere lernten. Das nächste KUC-Treffen 
findet	am	12.	März	statt.

Tischtennisverein Eschelbronn
Nach den Sieg gegen Haag letzte Woche konnte die I. 
Mannschaft des TTV Eschelbronn einen weiteren Sieg, 
dieses mal gegen den TTC Gemmingen II, erringen.

Für Eschelbronn gewannen im Einzel Immo Grab (2 
Siege), Özgür Arlier, Michael Kreth (2 Siege), Hakan Özcan und 
Aydin Arlier. Im Doppel gewannen Michael Kreth/Aydin Arlier sowie 
Immo Grab/Özgür Arlier.

Weniger gut lief es hingegen bei der III. Mannschaft, die sich mit 1:8 
beim TSV Meckesheim II geschlagen geben musste. Hierbei konn-
te Marco Weiss den einzigen Punkt für den TTV Eschelbronn ein-
fahren.
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Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn
Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

April-Termin: 
Mittwoch, 03.04.2019 19.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im Gasthaus zum Löwen.
Wir freuen uns über Mitglieder, die Interesse an einer Mitarbeit im 
Vorstandsteam haben. Die Hauptaufgabe der Mitglieder in der SG 
ist es, unser Ort noch wohnenswerter zu machen. Die mit einer Mit-
gliedschaft verbundene Versicherungen machen uns dagegen we-
nig Arbeit.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung  
des Verbandes Wohneigentum

Energiesparen im Garten

Eigenes Gemüse - gesund und klimafreundlich
Im Haushalt ist es bereits selbstverständlich den Energiebedarf zu 
drosseln. Aber auch im eigenen Garten kann man Energie einspa-
ren und damit Klimaschutz betreiben. Hier werden einige Praxisbei-
spiele zum ressourcen-schonenden Gärtnern aufgezeigt.
Gartenartikel und -geräte
Jedes Produkt verbraucht in der Herstellung und im Transport Ener-
gie und Wasser. Aber auch der Stromverbrauch durch immer mehr 
Elektrogeräte im Garten ist zu berücksichtigen.
•	 Gartenmöbel, Steine und Holzbeläge aus heimischer Produk-

tion und Herkunft wählen. Dies erspart lange und energieauf-
wendige Transportwege.

•	 Elektro- und Motorgeräte wie Laubsauger und Hacken für den 
Hobbygarten	sind	überflüssig.	Sie	können	meist	effektiver,	
ökologischer und ruhiger durch normale Rechen und Hacken 
ersetzt werden.

Bodenbewirtschaftung und Düngung
•	 Eigene Kompostwirtschaft spart Transportwege und Energie.
•	 Viele Gartenböden sind überdüngt. Durch eine regelmäßige 

Bodenanalyse lässt sich Dünger einsparen und das Grundwas-
ser schonen.

•	 Mineralische Dünger sind energieaufwendig in der Herstellung. 
Eine organische Düngung mit Kompost und Horndünger ist im 
Hausgarten meistens ausreichend.

•	 Verzicht auf Torf! Beim Kauf von Gartenerden nur torffreie 
Produkte wählen.

Obst und Gemüse
•	 Der Eigenanbau von Obst und Gemüse reduziert den Ener-

gieverbrauch für Gewächshäuser, Transport und Kühlung 
bei erwerbsmäßig produzierten Nahrungsmitteln. Auch die 
mineralische	Düngung,	der	chemische	Pflanzenschutz	und	der	
Wasserverbrauch werden reduziert.

•	 Auch kleine Gärten bieten Platz für ein Hochbeet, Tomatenhaus 
und	Kletterpflanzen	wie	Weintrauben	und	Kiwi.

•	 Kleinwüchsige Obstgehölze passen beinahe in jeden Garten.
•	 Beim	Kauf	von	Jungpflanzen,	Obst	und	Gemüse	regionale	

Anbieter wählen.
Pflanzenschutz
•	 Chemische	Pflanzenschutzmittel	sind	energieaufwendig	in	der	
Herstellung.	Beachtet	man	alle	vorbeugenden	Pflanzenschutz-
maßnahmen,	kann	auf	chemischen	Pflanzenschutz	im	Garten	
verzichtet werden.

•	 Nur	standortgerechte	und	resistente	Pflanzen	setzen.
•	 Für	optimale	Nährstoff-	und	Wasserversorgung	der	Pflanzen	

sorgen.
•	 Fachgerechter Schnitt der Gehölze.
•	 Pflanzen	vor	Schädlingen	durch	Barrieren	wie	Insektenschutz-

netze, Schneckenzäune, etc. schützen.
•	 Durch Nist- und Nahrungsangebote Nützlinge in den Garten 

locken.
•	 Mechanische Unkrautentfernung statt Herbizid-Einsatz.

Rasen
Der Rasen ist ein wichtiges Gestaltungs-Element in unseren Gärten. 
Ein sogenannter „Englischer Rasen“ verursacht aber einen hohen 
Aufwand an Düngemitteln und Energie für das Mähen und Vertiku-
tieren. Mit einigen Maßnahmen kann die schlechte Klimabilanz et-
was verbessert werden.
•	 Für	kleinere	Rasenflächen	ist	ein	handbetriebener	Spindelmä-

her ausreichend.
•	 Auf	wenig	genutzten	Flächen	ist	ein	pflegeleichter	Kräuterrasen	

oder eine Blumenwiese optimal.
•	 Das	Mähgut	sollte	auf	der	Rasenfläche	liegenbleiben.	Das	spart	

etwa 1/3 der benötigten Düngermenge ein.
•	 Häufiges,	nicht	zu	tiefes	Mähen,	eine	bedarfsgerechte	Wasser-	

und Düngeversorgung sorgen für einen gesunden Rasen mit 
wenig Unkraut und Moos.

Gießen
Zum Gießen eignet sich kalkfreies Regenwasser am besten. Dieses 
muss nicht wie Trinkwasser aufbereitet werden.
•	 Regenwasser zur Verwendung im Garten auffangen.
•	 Bei Trockenheit nicht zu oft, aber dafür dann tiefgründig wäs-

sern.
•	 Freie Flächen mulchen.

Freizeit im Garten
•	 Ein sicherlich nicht unwichtiger Aspekt der CO2-Einsparung ist 

der Wochenend-Urlaub im eigenen Garten. Dieser ist das beste 
Naherholungsgebiet direkt vor der Haustür. Er ist jederzeit 
erreichbar ohne Flugzeug, Auto, Stau und Nervenverlust.

•	 Auf Terrassen-Heizgeräte verzichten. Eine Decke oder Pullover 
erfüllt den gleichen Zweck.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Februar 2019)

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Gemeinsam asiatisch kochen
Zu diesem kulinarischen Abend am 4. März, um 18.30 Uhr, im Feu-
erwehrhaus, wird herzlich eingeladen. Bitte Schneidbrett und Kü-
chenmesser mitbringen. Die Lebensmittelkosten werden umgelegt.

Landfrauentag in Bammental am Donnerstag, den 7. März 2019
Wir fahren mit eigenen PKW. Letzte Abfahrt um 13.00 Uhr bei Christ 
Braun. Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Kleidung, weiße Bluse/
Shirt mit Schal oder Tuch. Kaffeetasse nicht vergessen.

Musical Anastasia am Mittwoch, den 13. März 2019
Abfahrt in Spechbach um 11.50 Uhr an der Bushaltestelle, in Epfen-
bach um 12.00 Uhr bei Christa Braun.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com 

Kirchliche Nachrichten ab So. 24. Februar 2019

Sonntag, 24.02.
10:10 Uhr Winterkirche mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: Beson-

dere Aufgaben der Abteilung für missio na rische Dienste 
in der Landeskirche / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
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Montag, 25.02.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30	Uhr	 Konfirmandenunterricht	in	Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle 

Dienstag, 26.02.
15.00 Uhr AB-Gemeinschaft
19.00 Uhr Singstunde „Wo wir dich loben wachsen neue Lieder“ im 

Gemeindehaus
16.00 Uhr Schwappdidu MINI und MAXI im Gemeindehaus Neiden-

stein

Mittwoch, 27.02.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemein dehaus 

Donnerstag, 28.02.
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
18.00 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, 01.03.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 03.03.
9.00 Uhr Winterkirche / Prädikantin Daniela Zeth
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikantin Daniela Zeth

Wochenspruch: Hebräer 3, 15
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Lieder aus dem neuen Gesangbuch kennenlernen
„Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder“ so heißt der neue An-
hang zu unserem Gesang buch. Wo Neues wächst, da kann man 
viel erleben und Neues erlernen. Deshalb möchten wir diese Gele-
genheit wahrnehmen und Sie herzlich zu einer Singstunde einladen. 

Mit un se rer Organistin Frau Christel Frei möchten wir zusammen 
genauer hineinschauen und neue Lieder aus dem Anhang kennen-
lernen. Sie sind herzlich eingeladen - kommen Sie vor bei und sin-
gen Sie mit uns - um „Gott zu loben“. Wir treffen uns am Dienstag, 
26.02.2019 um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Eschelbronn.

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
In über 100 Ländern organisieren und gestalten Frauen jedes Jahr 
den Weltgebetstag. So auch bei uns am Freitag, 01.03.2019 um 
19.00 Uhr im kath. Pfarrsaal in Eschelbronn. „Kommt, alles ist be-
reit!“ mit dem Schwerpunktland Slowenien .

Terminvormerkung: Mitgliederversammlung 
Für	Ihren	Terminkalender:	Am	Mittwoch,	20.03.2019	findet	um	19.00	
Uhr die Mitglieder versammlung des TIMOTHEUS Fördervereins Ju-
gendreferent e.V. statt. 

Terminvormerkung: Pfingstfreizeit
Auch in diesem Jahr fahren wir mit Kids von der zweiten bis zur 
siebten Klasse ins Knüll-House nach Neukirchen. Vom 10.06.2019 
bis 14.06.2019 erwartet Euch dort eine spannende Zeit. 

Wollt Ihr mit? Gerne könnt Ihr heute schon Eure Kontakt daten im 
Pfarramt	angeben	oder	einfach	auf	die	offiziellen	Anmeldeflyer	war-
ten. Diese werden wir im Kirchenfenster veröffentlichen und in der 
Gemeinde verteilen.

NEU - Abendgebet - NEU
Wollen Sie auch - gemeinsam mit anderen Gemeindemitgliedern - 
beten und so zu Gott sprechen? Dann nutzen Sie die Gelegenheit 
und kommen donnerstags um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus Nei-
denstein. Wöchentliche Treffen sind geplant und wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Datenschutzerklärung ehrenamtlicher Mitarbeiter
Haben Sie uns diese schon unterschrieben abgegeben? Wenn ja, 
erhalten Sie eine Kopie für Ihre Unterlagen in den nächsten Tagen 
von uns zurück. Ansonsten bitten wir Sie, dies noch nachzuholen. 
VIELEN DANK!

HallenFlohmarkt in Eschelbronn
Alle Stände sind vergeben - jetzt sind nur noch Anmeldungen auf 
der Warteliste möglich. So können Käufer sich nun am 30.03.2019 
von 11.30 Uhr bis 15.00 Uhr auf eine volle Sport- und Kulturhalle in 
Eschelbronn mit interessanten Angeboten freuen. 

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
 
Freitag, 22. Februar 
17.30  Neidenstein  Rosenkranz 
18.00  Neidenstein  Messfeier (Pfr. Maier) 

Sonntag, 24.02.2019 
10.15  Neidenstein  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Montag, 25.02.2019 
20.30    Singstunde 

Dienstag, 26. Februar 
17.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
18.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 
 
Freitag, 01. März Weltgebetstag der Frauen 
19.00  Eschelbronn  im kath. Pfarrsaal 
19.00  Neidenstein  im ev. Gemeindehaus 
 
Weitere Termine: 
Alle Gemeinden: Nach den gottesdienstlichen Feiern gemütl. Bei-
sammensein 
 
Samstag, 02. März 
10.30 Eschelbronn 
Tauffeier des Kindes Juliana Flor Mendes Rodrigues (Pfarrer Rui 
Barnabé) 

Weitere Termine: 
Eschelbronn: 19.30 Generalversammlung des Kirchenchors im 
Pfarrsaal 

Sonntag, 03. März 
 8.45  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 
 8.45  Neidenstein  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
 
Montag, 04.03.2019 
19.00    Singstunde 

 Montag, 25.2. Singstunde um 20.30 Uhr und Montag den 4.3. 19.00 
Uhr Singstunde Danke im Voraus u

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.  Es freut sich auf Sie  
 Anna-Maria Dinkel 
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Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der 
Frauen, am 1.März 2019 um 19.00 Uhr im 
Kath. Pfarrsaal.
Zum Weltgebetstag 2019 haben Frauen aus Slowenien den Text aus 
dem Lukasevangelium 14,13-24 für uns ausgewählt und rufen uns 
in diesem Jahr begeistert zu. Kommt, alles ist bereit!
Kommen Sie zum Weltgebetstag, bringen Sie Freundinnen und 
Freunde mit und werden Sie Teil der Weltgebetskette rund um den 
Globus.

Kath. Kirchenchor Eschelbronn 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Chores am 
2. März 2019 um 19.30 Uhr im kath. Pfarrsaal. Folgende Tagesord-
nung ist vorgesehen: Begrüßung durch die Vorsitzende; Totenge-
denken; Bericht des Schriftführers; Bericht der Kassenwartin; Be-
richt der Kassenprüferin; Ansprache des Präses; Bericht des Diri-
genten; Entlastung der Vorstandschaft; Neuwahlen; Wünsche und 
Anträge; Verschiedenes. 

Anträge können bei Anna-Maria Dinkel, Gartenstraße 15, bis zum 
16.02. 2019 schriftlich eingereicht werden. Herzliche Einladung an 
alle. gez.: Robert Dinkel, Schriftführer 
 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Katholischer Kirchenchor 
St. Josef Eschelbronn
Kath. Kirchenchor Eschelbronn
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Chores am 
2.März 2019 um 19.30 Uhr im Kath. Pfarrsaal.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüferin
6. Ansprache des Präses Pfarrer Joachim Maier
7. Bericht des Dirigenten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes

Anträge können bei Anna-Maria Dinkel, Gartenstr. 15, bis zum 
16.02.2019 schriftlich eingereicht werden.

Herzliche Einladung an alle. 
gez.: Robert Dinkel Schriftführer

 

 
Das Katholische Dekanat Kraichgau lädt ein: 

 

Mit Gott durch den Wald 
Spiritualität in Bewegung  

Dienstag, 12., 19. und 26. März 2019, 16.30 bis 17.30 Uhr 
 

 
© blas - Fotolia.com 

Treffpunkt: Parkplatz „Bärenbrückle“ 
 an der Kreisstraße zwischen Sinsheim-Steinsfurt und  
 Adersbach links 
 am Gemeindeverbindungsweg zwischen Sinsheim- 
 Rohrbach und Adersbach rechts 
Ablauf:  Aufwärmen, Spiritueller Impuls, gemeinsam in Stille durch 

den Wald, einmal unterbrochen durch kurzen Austausch zu 
Zweit, Impuls, stilles Gebet in Bewegung, Dehnen und 
Abschlusssegen. 

Leitung:  Monika Rohfleisch, Dekanatsreferentin und Leiterin von 
Exerzitien im Alltag (St. Peter) und Wolfgang Stejskal 

 

Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.  

Information und Anmeldung bis 28. Februar 2019: Katholisches Dekanat 
Kraichgau, Mail: info@dekanat-kraichgau.de; Tel. 07261/9495460 (AB). 

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende „Liebe annehmen“ 15.-16.03.2019, 
Gästehaus St. Elisabeth, Hegne Meditationen von Therese von 
Lisieux kennen lernen, Stärkung für den Alltag erfahren.

Besinnungswochenende „Zum Leben erwachen“ 30. - 
31.03.2019, Familienferienhaus Insel Reichenau Innere Zusam-
menhänge von Frühling und Ostern deuten.

Studienfahrt nach Stuttgart, 03.04.2019 mit Führung im Haus der 
Geschichte, Einführung in die Arbeit des Landtages, Teilnahme an 
einer Plenarsitzung und Gespräch mit Martina Braun (MdL).

„Die Seele atmen lassen“ Erholung für Frauen ab 70 Jahren vom 
04.-10.05.2019, Schloss Hersberg, Immenstaad In Gemeinschaft 
den Frühling am Bodensee genießen.

Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH leben“ vom 17.-19.05.2019, 
Begegnungsstätte Höchsten, Illmensee Einfach Lebensfreude!

Kleine Auszeit „Farben, die aus mir kommen“ vom 24.-
26.05.2019, Kloster Hersberg, Immenstaad am Bodensee! - Kre-
ative Mal-Auszeit

Bergexerzitien im Oberengadin „Atemräume“ vom 27.-
30.06.2019 Bergwandern in herrlicher Natur, spirituelle Impulse, 
Atemtherapeutische Übungen, Gemeinschaft erleben.

Pilgerwanderung am Kaiserstuhl „Lilien auf dem Feld“ vom 02.-
04.08.2019 Pilgern in einer einzigartigen Kulturlandschaft, Erholung 
im Bio-Hotel 

Auszeit-Tage für mich „Raumzeit“ vom 14.-18.08.2019, Haus La 
Verna, Gengenbach, Raum und Zeit für mich selbst eröffnen durch 
Bewusstseinsarbeit, Verwöhnung, Entspannung, Stärkung.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 26.-30.08.2019, Haus Mari-
enfried, Oberkirch (Ortenau) „Hausputz“ Einen Perspektivwech-
sel vornehmen und erfahren, dass mein Leben genau das ist, was 
ich brauche. 

Mit Meditationen, Übungen der Achtsamkeit, Kreativität, Natur, Ge-
meinschaft. Mit Kinderbetreuung.

Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren der hl. Hildegard“ vom 
10.-13.10.2019 Die Orte ihres Wirkens erleben, Führungen, Medi-
tationen, Kräuterkunde. 

Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich ein-
geladen.

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de 

Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn 
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
Fr.  22.02.  18.00  Sinsheim  Ökumenisches Bibelfest in 
    der Kirche der Mennoniten-
    gemeinde am Mönchsrain 2 
    für alle Interessierten
So.  24.02.  09.30  Eschelbronn  Gottesdienst
Mo.  25.02.  20.00  Eschelbronn  Probe Gemeindechor
Mi.  27.02.  20.00  Eschelbronn  Gottesdienst durch den 
    Bezirksälteste
Do.  28.02.  14.30  Sinsheim  Seniorentreffen für den 
    Bezirk Eberbach

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. 

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn


